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Für unsere Mitglieder und diejenigen, die es noch werden wollen: Der monatliche AMSEL – Newsletter: 

Vorschau 

Samstag, 17.9.2016:  Internationaler Aktionstag gegen TTIP und Ceta 
Gemeinsam stoppen wir CETA und TTIP! 
Kundgebung für gerechten Handel 
Dieses Mal wird es in Graz keine Demo geben, da gleichzeitig an diesem Tag das „Aufsteirern“ 
stattfindet. Es wird 4 Infotische und verschiedene Aktionen geben. AMSEL steht gemeinsam mit 
ATTAC und der Linken Steiermark von 10:00 bis 18:00 Uhr am Europaplatz/Bahnhofsvorplatz. 
Die Details der Aktionen sind noch in Planung. Fest steht, dass es am Nachmittag auch eine 
Diskussionsrunde geben wird.  
CETA, das Handelsabkommen mit Kanada, ist TTIP durch die Hintertür. Es enthält Sonder-
klagerechte für Konzerne, gefährdet unsere Landwirtschaft und öffentlichen Dienstleistungen, 
bedroht Umwelt-, Sozial- und Lebensmittelstandards sowie ArbeitnehmerInnenrechte. Im Herbst 
wollen die EU-Regierungen CETA beschließen. Verhindern wir das, bringen wir damit wohl 
auch TTIP zu Fall! Wir gehen daher am 17. September auf die Straße und sagen: CETA und 
TTIP - nicht mit uns! 
 
Grundeinkommen – ein Schritt zum guten Leben? 
Vortrag von Tobias Krall mit anschließender Diskussion 
Mi.21.9.2016, 19:00 Uhr, Stadtteilzentrum Jakomini, Conrad-von-Hötzendorf-Straße 55, 
8010 Graz 
Grüne Akademie in Kooperation mit Attac, AMSEL und Grüne Wirtschaft 
Die Idee des Grundeinkommens: Jedem Menschen soll durch das Grundeinkommen ein gutes 
Leben in Würde ermöglicht werden, bedingungslos!  
In der internationalen Woche des bedingungslosen Grundeinkommens laden die Grüne 
Akademie, Attac Graz und AMSEL zum Vortrag anschließender Diskussion:  

 Doch welche Bedingungen würde das erfordern? 
 Wie kann das umgesetzt werden? 
 Was würde es bewirken? 

Nach einem Input vom Sozialmedizinischen Zentrum Liebenau zum Thema "Soziale Lage und 
Gesundheit" und dem Vortrag von Tobias Krall diskutieren wir darüber mit Sabine Jungwirth 
(Abgeordnete zum Steiermärkischen Landtag - Die Grünen Steiermark) und VertreterInnen von 
AMSEL und anderen Initiativen.  
Tobias Krall ist Umweltsystemwissenschafter, der zum Grundeinkommen forscht.  
 
Alle Veranstaltungen in der Woche des Bedingungslosen Grundeinkommens 2016 in 
Österreich und darüber hinaus findest du: 
http://pro-grundeinkommen.at/WdGE2016/Programm/ 

http://pro-grundeinkommen.at/WdGE2016/Programm/


Themen 

Bedingungsloses Grundeinkommen 
Radio-Sendung zum Nachhören: 

 http://www.planetsol.eu/members/helmo-pape/mediapress/2016-08-16-helmo-pape-das-

bedingungslose-grundeinkommen/ 

 
Artikel der AMSEL in der Kleinen Zeitung vom Sonntag, 21.8.2016 
Erschienen unter Pro & Contra: Frage der Woche:  
Integration: Sind die Ein-Euro-Jobs eine Lösung? 
Asylberechtigte zu Ein-Euro-Jobs zu verpflichten, ist asozial. Auch gegenüber den vom 
Arbeitsmarkt bereits ausgegrenzten Erwerbslosen: Erstens: Verfolgten aus Kriegsgebieten wird 
Menschenrecht auf "gleichen Lohn für gleiche Arbeit" aberkannt, als wären sie Menschen zweiter 
Klasse. Zweitens: Ein weiteres Argument gegen Ein-Euro-Jobs ist, dass in Gemeinden und beim 
Land viele reguläre Arbeitsstellen wegfallen, die zeitlich unbegrenzt und voll 
versicherungspflichtig sind. Außerdem: Lohndumping soll so legalisiert werden. Selbst in den 
USA werden Mindestlöhne bereits massiv angehoben, um Nachfrage zu stärken. 

 

Veranstaltungen  

Ferienstraßenfest 
So, 11.9.2016 beim Margarethenbad, Wastlergasse (Nähe Geidorfplatz)  
z.B. 10.30 Uhr: Wir radeln gemeinsam durchs Grätzel, 11.30 Brunch - Bring dein Frühstück mit, 
11-18 Uhr buntes Programm 
Website: http://margerl.at 
 
Spielfilm in der Woche des Bedingungslosen Grundeinkommens 

Zero Crash 
Filmvorführung mit anschließender Diskussion 
Di. 20.9., 18:00 bis 21:00 Uhr, KIZRoyalKino, Conrad von Hötzendorfstraße 10, 8010 

 

In der Satire Zero Crash stellen Außerirdische alle Guthaben und Schulden auf Null (weltweiter 
Schuldenschnitt). Um dem drohenden Kollaps zu entgehen, wird ein weltweites BGE eingeführt. 
Geht das? Anschließend Gespräch mit Tobias Krall, Ökonom, Moderation: David Horvath, 
Südwind Steiermark 
https://www.uncut.at/graz/kizroyal 

 
FrauenStadtSpaziergang: EggenLend  
Mit: Edith Zitz und Petra Lex 
23. September 2016, 15:00 Uhr  
Treffpunkt: Stadtteilzentrum EggenLend, Vinzenzgasse/Ecke Georgigasse, 8020 Graz 
Wir spazieren durch EggenLend und erkunden diesen besonderen Stadtteil. Wir schauen uns 
Plätze an, wo engagierte Menschen „einst und heute“ einander beistehen und sich solidarisch 
helfen. Wir werfen einen Blick auf Arbeit und Bildung und würdigen die Frauen und Mädchen, 
die - oftmals unsichtbar - am „rechten Murufer“ aktiv (gewesen) sind.Beteiligen Sie sich gerne mit 
eigenen Erfahrungen! 

 
 
 

https://deref-gmx.net/mail/client/GSskjvAey8E/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.planetsol.eu%2Fmembers%2Fhelmo-pape%2Fmediapress%2F2016-08-16-helmo-pape-das-bedingungslose-grundeinkommen%2F
https://deref-gmx.net/mail/client/GSskjvAey8E/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.planetsol.eu%2Fmembers%2Fhelmo-pape%2Fmediapress%2F2016-08-16-helmo-pape-das-bedingungslose-grundeinkommen%2F
https://www.uncut.at/graz/kizroyal


Grieskram  
24. September 2016, 12:00 - 22:00 Uhr  
Ein Bezirk will leben. Kunst, Kultur, Kulinarik und viel zu viel Verkehr.  
Grieskram will ein für alle zugängliches Nachbarschaftsfest werden.  
Von Kebab Buden bis hin zu Kunstvereinen, Anrainern und Discotheken oder einfach nur 
neugierigen Menschen.  
www.grieskram.at/de/programm 
 

AUGE Wintergartengespräch 
Einkommensunterschiede und Vertrauen in unseren Gesellschaften 
Di., 27.9.2016, 18 Uhr, Cafe Blendend, Mariahilferstraße 24 /Ecke Ökonomiegasse 
Haben hohe Einkommensunterschiede Auswirkung auf unsere Lebenserwartung, Partizipation, 
Kriminalität, Gesundheit? Ist das gegenseitige Vertrauen abhängig von hohen 
Einkommensungleichheiten? Markus Meister präsentiert seine vergleichende Studie aus 24 
europäischen Ländern. 

Vorschau Oktober  

Wer kontrolliert die digitale Welt? Überwacht, Ausspioniert, Ausgeliefert 
Mo., 10.10.2016 um 18:00 Uhr, Festsaal der AK-Steiermark, Hans-Resel-Gasse 8-14, 4. 
Stock, 8020 Graz 
Podiumsdiskussion mit Dr. Peter Pilz, Mag. Andreas Krisch (Datenschutzexperte), Mag. Thomas 
Riesenecker-Caba (Forschung Arbeitswelt-FORBA), Mag.a Daniela Grabe Gemeinderätin Graz. 
Die Moderation übernimmt Gunter Bauer von der Cryptoparty Graz. Nachgegangen wird u.a. 
der Frage, welche Gegenmaßnahmen zu Überwachung, Ausspionierung, dem Gefühl des 
Ausgeliefertseins möglich und sinnvoll sind.  
Veranstalterin: AUGE/UG in der Steir.Arbeiterkammer 
Anmeldungen für Platzreservierungen sind sinnvoll: auge.stmk@eyecatch.at  
www.auge.or.at/steiermark 

 

AMSEL- Arbeitslosentreff  -  Termine 

Donnerstag (14-tägig, gerade Wochen) 8. und 22. September 2016, 

von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr in der Pizzeria Contra Punto, Kosakengasse 9,  

Nördlich des Südtirolerplatzes, 8020 Graz 

D i e Möglichkeit für Menschen ohne bezahlte <Erwerbs->Arbeit oder anderen prekären 
Einkommensverhältnissen, sich ungezwungen zu treffen und Informationen auszutauschen!  

Arbeitslosenstammtisch auf Radio Helsinki  

Donnerstag, 1., 15. und 29. September 2016 von 22:00 bis 23:00 Uhr,  
 

Wiederholung am darauffolgenden Dienstag 6:30 bis 7:30 Uhr 
FM 92,6 von und mit wodt und/oder phönix 

https://deref-gmx.net/mail/client/Qf_WskUaNQ0/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.grieskram.at%2Fde%2Fprogramm
http://www.auge.or.at/termine-steiermark/1536-einkommensunterschiede-und-vertrauen-in-unseren-gesellschaften
https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=516BBEC843A2D19EC39BFD1FA73F10A3-n2.bs49a?to=auge.stmk%40eyecatch.at
http://www.auge.or.at/steiermark


 

Lesen!   BITTE 

Christian Blasge, Idealtheorie und bedingungsloses Grundeinkommen: 
Konzept, Kritik und Entwicklung einer revolutionären Idee 
oekom verlag (7. April 2016) 
Befürworter wie Gegner eines bedingungslosen Grundeinkommens finden sich in allen politischen 
Lagern: Die Vorstellung, jedem Bürger regelmäßig ohne Gegenleistung mehr als das Existenzminimum 
auszuzahlen, ruft in einer als Leistungsgesellschaft definierten Gemeinschaft unterschiedlichste 
Reaktionen hervor. Manche sehen die Faulenzer in der Hängematte, andere die Unbezahlbarkeit, wieder 
andere einen wichtigen Schritt zur Entfaltung menschlicher Grundbedürfnisse und -fähigkeiten bis hin zur 
Überwindung der wachstumsorientierten Marktwirtschaft. 
Eine entschleunigte Arbeitswelt wiederum wird von vielen als Voraussetzung für Nachhaltigkeit 
angesehen. Doch welche Vorstellungen sind realistisch, welche Ängste unbegründet? In diesem Buch 
werden, mit Blick auf die Geschichte von Gerechtigkeitstheorien, Konzept, Alternativen und 
Umsetzbarkeit des bedingungslosen Grundeinkommens beschrieben sowie Vergleiche zu den 
bestehenden sozialen Sicherungssystemen angestellt. Es gibt Antworten auf Einwände und Kritik und 
liefert Fakten in einer von zahlreichen Phantasievorstellungen geprägten Debatte über das mögliche 
Schlaraffenland. 
www.amazon.de 
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http://www.fetzen.net/
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